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Heer, onze Heer op.5 
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Wie leven will als God op.15 / 5 
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zur Ausführung (Orgelpartita): 

 

 

Wird das Lied gesungen, empfiehlt es sich, die "Partita 1" 

als Vorspiel, und das "Intermezzo" nach der 2. oder 

3.Strophe zu spielen. 

Dann werden die die weiteren Strophen gesungen, wobei die 

letzte nach F-Moll transponiert werden kann. 
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zur Entstehung (Kurzfassung): 

5 Lieder und eine Litanei: 

Das "alte" Gotteslob nahm folgende Gesänge mit Texten von  

Huub Oosterhuis auf: 

 

• Omdat Hij ma ver vou zijn 

• Heer onze Heer 

• Ik staa vor U 

• Wer leven wil 

• Zoolang er mensen zijn 

 

und die "Grote Litanie". 

  

Orgelpartita, Messzyklus und Einzelarrangements: 

 Den Beginn der Kompositionen bzw. Arrangements machte eine 

Orgelpartita über "Herr, unser Herr" op.5, die sowohl liturgisch als 

auch konzertant eingesetzt werden kann (siehe: "zur Ausführung 

Orgelpartita"). 

Skizzen zu einer möglichen Orchestrierung blieben lange Zeit "in der 

Schublade".  

 Später kam dann aus der intensiveren Beschäftigung mit den 

Texten die Idee, aus allen im Gotteslob vorhandenen Liedern einen 

Messzyklus "in Richtung Proprium" entstehen zu lassen. Es wurden 

auch Lieder in Erwägung gezogen, die nicht im Gotteslob stehen!  

Die Lieder im Gotteslob ergaben aber einen sinnvollen Textzyklus: 

• "Omdat Hij (Nahe wollt der Herr uns sein)" ein Lied über die 

barmherzige Gemeinschaft in / mit Gott, 

• gregorianisches Kyrie ("Stelliferi conditor orbis"  

im Graduale Triplex Kyrie XIII) und "Grote Litanie" als Tropen,  

davor das Lied "Ik sta vor U" (Ich steh vor dir) 

• "Zolang er mensen zijn" ein Lied über Gottes  

Vorsehung /Schöpfung zur Gabenbereitung 

• "Heer onze Heer" ein Lied über die mystische Gegenwart Gottes 

zur Kommunion  
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Zu guter Letzt wurde das Lied "Wer leven wil" für einen Gottesdienst 

in der Fastenzeit geplant: Vorsänger / Gemeinde- Aufteilung mit 

einem "ausführlicherem" Orgelsatz (Vorspiel, Zwischenspiel 

Halbtonrückung letzte Strophe). 

(Originaltitel: Wie leven wil als God Text: Huub Oosterhuis 

Übertragung: Johannes Bergsma, Bibelstelle: 1 Korinther 15,36-37 

Volkslied 

Quelle: http://huuboosterhuis.de/wer-leben-will-wie-Gott.459.html) 

 Die einzelnen Stücke können aber auch jeweils für sich als 

Liedkantaten stehen. 

Angaben zur Melodie oder zur Textübertragung stehen jeweils am 

Anfang der Partitur. 

Besetzung / Stil: 

 Das Instrumentarium besteht aus einer Generalbassgruppe mit 

Cello, Kontrabass und Orgel, 2 glockenartig klingenden Instrumenten, 

nämlich einem Vibraphon und einer Celesta, und einer 

Perkussionsgruppe aus Bongos und Congas. 

 

• Omdat Hij ma ver vou zijn  

• Kyrie kein Cello 

• Zoolang er mensen zijn  

• Heer onze Heer kein Cello 
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